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1. Leitbild & Haltung 

Der VfB Wiesloch steht für eine aktive, professionelle und von gegenseitigem Respekt geprägte 

Förderung von Kindern und Jugendlichen. Der Schutz vor jeglicher Form von gewalttätigen, 

diskriminierenden, sexistischen oder grenzüberschreitenden Handlungen steht an oberster Stelle. 

Der Verein unterstützt seine Trainerinnen und Trainer vollumfänglich und vertraut auf deren 

pädagogische und sportliche Kompetenz. 

2. Personelle Prävention & Qualifikation 

Um Risiken für die uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen präventiv zu minimieren und eine hohe 

Schutzqualität im Verein zu gewährleisten, setzt der VfB Wiesloch auf ein mehrstufiges 

Qualifikations- und Überprüfungsverfahren: 

• Erweitertes Führungszeugnis (Einsichtnahme & Turnus): Alle Trainer*innen, Betreuer*innen und 

im Jugendbereich tätigen Personen (ab Vollendung des 14. Lebensjahres) sind verpflichtet, vor 

Beginn bzw. bei Übernahme ihrer Tätigkeit ein aktuelles erweitertes polizeiliches 

Führungszeugnis (§ 30a BZRG) vorzulegen. Zur Sicherstellung des dauerhaften Schutzstandards 

ist die Einsichtnahme alle 2 Jahre verpflichtend zu wiederholen. Die Einsichtnahme wird 

vertraulich durch die Vereinsführung / den Vorstand dokumentiert; es werden keine Kopien 

gespeichert, sondern lediglich das Datum der Einsicht und die Mängelfreiheit vermerkt. 

• Verpflichtung auf den Ehrenkodex & Verhaltenskodexe: Mit der Auftragsübernahme 

verpflichten sich alle im Jugendbereich Aktiven schriftlich zur Einhaltung der vereinseigenen 

Schutz- und Verhaltensregeln. Die verbindlichen Kodexe für die verschiedenen Zielgruppen 

befinden sich in den Dokumenten im Anhang dieses Konzepts: 

• Anlage 1: Verhaltenskodex für Trainer*innen und Betreuer*innen 

• Anlage 2: Verhaltenskodex für Eltern 

• Anlage 3: Verhaltenskodex für Spieler*innen 

• Aus- und Fortbildung: Der Verein verpflichtet seine Trainerteams zur regelmäßigen Teilnahme an 

vereinsinternen Schulungen und Informationsveranstaltungen zum Thema Kinderschutz, 

Prävention sexualisierter Gewalt sowie Erste Hilfe. Eine regelmäßige Auffrischung dieser 

Kenntnisse ist obligatorisch. 

• Transparenz und Vier-Augen-Prinzip im Recruiting: Vor der Neuaufnahme von Trainern und 

Betreuern finden persönliche Vorgespräche durch die Jugendleitung statt, in denen die Haltung 

des Vereins zum Kinderschutz aktiv angesprochen und die Bereitschaft zur Einhaltung des 

Konzepts abgefragt wird. 

3. Verhaltenskodex für Trainer*innen & Betreuer*innen 

(Details und Unterzeichnung siehe Anlage 1) 

3.1. Nähe, Distanz & Umgang 

• Körperlicher Kontakt: Ist auf ein pädagogisch angemessenes Maß zu beschränken (Ermunterung, 

Gratulation, Trösten) und auf Wunsch des Kindes sofort einzustellen. 
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• Einzeltraining & Gespräche: Es gilt primär das 6-Augen- und 6-Ohren-Prinzip. Einzeltrainings sind 

zu vermeiden. Ist ein Einzelgespräch unumgänglich, gilt das Prinzip der offenen Tür oder die 

Nutzung gut einsehbarer Bereiche. 

• Privatbereich & Übernachtungen: Keinesfalls dürfen Kinder ohne Anwesenheit einer zweiten 

erwachsenen Person in den Privatbereich mitgenommen werden. Bei Fahrten mit Übernachtung 

übernachten Betreuer*innen nicht im selben Zimmer wie die Jugendlichen. 

• Gleichbehandlung: Keine individuellen Privatgeschenke oder unbegründete Bevorzugungen (z. B. 

Stammplatzversprechen). 

3.2. Kabinen- & Duschsituation 

• Trainer*innen duschen nicht gemeinsam mit ihren Teams und fertigen keinerlei Foto-

/Videomaterial an. 

• Ab der F-Jugend ziehen sich die Spieler*innen alleine um; Trainer*innen betreten die Kabinen 

während des Umziehens nur bei organisatorischer Notwendigkeit. Unterscheidet sich das 

Geschlecht von Team und Trainer*in, übernimmt ein Elternteil oder eine Betreuungsperson des 

entsprechenden Geschlechts die Aufsicht. 

3.3. Aufsichtspflicht & Vorbildfunktion 

• Spätestens 15 Minuten vor Trainingsbeginn muss die Aufsicht gewährleistet sein; sie endet erst, 

wenn alle Kinder sicher versorgt sind (max. 15 Minuten Nachlaufzeit). 

• Während des Trainings, der Spiele und in Vereinskleidung gelten ein striktes Alkohol-, Drogen- 

und Rauchverbot sowie eine politisch neutrale und gewaltfreie Sprache. 

• Minderjährige Trainer*innen leiten Einheiten stets in Anwesenheit mindestens einer volljährigen 

Person. 

4. Verhaltensregeln für Eltern & Erziehungsberechtigte 

(Details siehe Anlage 2) 

• Rollenverteilung: Die sportliche Leitung obliegt einzig dem Trainerteam. Eltern unterstützen 

durch Anfeuern hinter den Banden, erteilen jedoch keine taktischen Anweisungen. 

• Kommunikation & Vertretung: Konstruktive Kritik oder Konflikte werden nicht emotional direkt 

nach dem Spiel ausgetragen, sondern in Ruhe im Besprechungsraum der Geschäftsstelle 

besprochen. Als Vermittler*innen stehen zudem 2–3 gewählte Elternsprecher*innen pro 

Mannschaft zur Verfügung. 

• Erreichbarkeit: Eltern stellen sicher, pünktlich zu sein und für Notfälle telefonisch erreichbar zu 

bleiben. 

5. Verhaltensregeln für Kinder & Jugendliche 

(Details siehe Anlage 3) 

• Wir halten zusammen, gewinnen und verlieren gemeinsam. 

• Schimpfwörter, Diskriminierung und Kritik an Mitspielern sind untersagt. 

• Bei Ungerechtigkeiten, komischen Situationen oder Sorgen können sich die Kinder jederzeit an 

das Trainerteam, Betreuer oder die Elternsprecher wenden. 
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6. Notfall- & Interventionsleitfaden 

Bei grenzüberschreitendem Verhalten, Regelverstößen oder einem konkreten Verdacht auf 

Kindeswohlgefährdung greift der folgende verbindliche Interventionsplan des VfB Wiesloch: 

6.1. Schritt 1: Erstkontakt, Beistand & Dokumentation 

• Ruhe bewahren & Handlungsfähigkeit sichern: Personen, an die sich ein Kind anvertraut, hören 

aufmerksam und ohne Vorurteile zu. Dem Kind werden keine Versprechungen gemacht, die nicht 

gehalten werden können (z. B. „Ich erzähle es niemandem“), aber Schutz und Beistand 

zugesichert. 

• Sachliche Dokumentation: Wahrnehmungen, Schilderungen des Kindes sowie Datum, Uhrzeit 

und beteiligte Personen werden umgehend wertfrei und wörtlich (Gedächtnisprotokoll) 

schriftlich festgehalten. 

6.2. Schritt 2: Interne Meldung & Einbindung des Sportsozialarbeiters 

Die Informationen werden umgehend an die Jugendleitung des VfB Wiesloch sowie an den 

zuständigen Sportsozialarbeiter weitergeleitet. 

Wichtig: Vereinsinterne Personen führen keine eigenen Ermittlungen durch und konfrontieren den 

potenziellen Beschuldigten keinesfalls eigenmächtig, um Beweismittel nicht zu gefährden oder das 

Opfer keinen zusätzlichen Risiken auszusetzen. 

6.3. Schritt 3: Fachliche Beratung & Verdachtsabklärung 

Die Vereinsführung und der Sportsozialarbeiter nehmen unverzüglich Kontakt zu externen 

Fachberatungsstellen auf, um das weitere Vorgehen abzustimmen und eine professionelle 

Gefährdungseinschätzung vorzunehmen. 

6.4. Schritt 4: Schutzmaßnahmen & Sanktionen 

Ergibt sich ein begründeter Verdacht, leitet der Verein sofortige Schutzmaßnahmen ein (z. B. 

vorübergehende Freistellung / Suspendierung der betreffenden Betreuungsperson vom Trainings- 

und Spielbetrieb). Bei Erhärtung des Verdachts erfolgen vereinseigene Sanktionen (Ausschluss aus 

dem Verein, Hausverbot) sowie gegebenenfalls die Weitergabe an die Strafverfolgungsbehörden 

(Polizei/Staatsanwaltschaft). 

7. Interne & Externe Ansprechpersonen / Kontaktdaten 

7.1. Vereinsinterne Ansprechpersonen & Sportsozialarbeit 

• Sportsozialarbeiter des VfB Wiesloch: Christoph Bender, +49 176 55529637 

• Jugendleitung VfB Wiesloch: Tim Waibel, jugendleitung@vfb-wiesloch.de 

7.2. Externe Fachstellen & Verbandsanlaufstellen 

• Badischer Fußballverband e.V. (bfv) – Anlaufstelle Kinderschutz 

• Stefan Moritz (Hauptamt): Tel. 0721 4090452 | E-Mail: stefan.moritz@badfv.de 

• Nadine Rollert (Ehrenamt): Tel. 0178 4750579 | E-Mail: nadine.rollert@badfv.de 
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• Zentrale Geschäftsstelle: Sepp-Herberger-Weg 2, 76227 Karlsruhe | Tel. 0721 409040 | E-

Mail: info@badfv.de 

• Badische Sportjugend (bsj) 

• Ansprechperson Prävention: Tel. 0721 1808-36 | E-Mail: l.hettmanczyk@badische-

sportjugend.de 

• Kinderschutz-Zentrum Heidelberg & Rhein-Neckar-Kreis 

• Telefon: 06221 73921-0 

• Unabhängige Anlaufstelle Safe Sport e.V. (Bundesweit) 

• Telefon: 0800 11 222 00 (kostenfrei) | E-Mail: beratung@ansprechstelle-safe-sport.de 

• Bundesweites Hilfetelefon Sexueller Missbrauch 

• Telefon: 0800 22 55 530 (kostenfrei & anonym) 

8. Anlagen zum Kinderschutzkonzept 

• Anlage 1: Verhaltenskodex für Trainer*innen und Betreuer*innen 

• Anlage 2: Verhaltenskodex für Eltern 

• Anlage 3: Verhaltenskodex für Kinder und Jugendliche  
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Verhaltenskodex & Ehrenkodex für Trainer*innen und 

Betreuer*innen des VfB Wiesloch e.V. 

Als Trainer*in / Betreuer*in beim VfB Wiesloch trage ich eine hohe Verantwortung für die mir 

anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Um allen Beteiligten Schutz, Orientierung und 

Handlungssicherheit zu geben, verpflichte ich mich verbindlich zur Einhaltung folgender Regeln: 

1. Allgemeine Werte & Vorbildfunktion 

• Ich lebe die Werte Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Fairness, Gleichbehandlung und Spaß am 

Sport aktiv vor. 

• Ich verhalte mich politisch neutral und wähle eine achtsame, wertschätzende Sprache. 

Sexistische, diskriminierende, gewalttätige oder gewaltverherrlichende Äußerungen toleriere 

ich nicht. 

• Vor den Augen der Kinder und Jugendlichen konsumiere ich keinen Alkohol, keine Drogen 

und rauche nicht. Im Trainings- und Spielbetrieb agiere ich stets nüchtern. 

2. Pflicht zur Vorlage des erweiterten Führungszeugnisses 

• Ich lege vor Aufnahme meiner Tätigkeit sowie turnusmäßig alle 2 Jahre ein aktuelles 

erweitertes polizeiliches Führungszeugnis (§ 30a BZRG) bei der Vereinsführung vor (gilt ab 

Vollendung des 14. Lebensjahres). 

3. Körperliche Kontakte & Schutz der Intimsphäre 

• Körperliche Kontakte (z.B. Ermunterung, Trösten, Gratulation) überschreiten nicht das 

pädagogisch sinnvolle Maß und werden sofort eingestellt, wenn der/die Spieler*in dies nicht 

wünscht. 

• Ich dusche nicht gemeinsam mit den Spieler*innen. 

• In den Umkleidekabinen bin ich während des Umziehens grundsätzlich nicht anwesend (ab F-

Jugend), es sei denn, die Ordnung erfordert dies. Bei geschlechtlicher Abweichung zwischen 

Trainer*in und Mannschaft übernimmt eine geeignete Person des entsprechenden 

Geschlechts die Aufsicht. 

• In Dusch- und Sanitärräumen sowie Umkleiden erstelle ich keinerlei Fotos oder Videos 

(absolutes Aufnahmeverbot). 

4. Transparentes Handeln, Einzeltraining & Privatbereich 

• Ich beachte primär das 6-Augen- und 6-Ohren-Prinzip. Einzeltrainings vermeide ich. Ist ein 

Einzelgespräch notwendig, wähle ich einen gut einsehbaren Ort oder nutze das „Prinzip der 

offenen Tür“ (Türen werden nicht verschlossen). 

• Ich nehme Spieler*innen nicht ohne Anwesenheit mindestens einer zweiten erwachsenen 

Person in meinen Privatbereich (Wohnung, Haus, Garten) mit. 

• Bei Ausflügen und Fahrten mit Übernachtung übernachte ich nicht im selben Zimmer wie die 

Spieler*innen. Vor dem Betreten der Räume klopfe ich an. 

5. Gleichbehandlung & Vertraulichkeit 

• Ich mache keine individuellen Privatgeschenke und gewähre keine unsachlichen 

Bevorzugungen (z. B. unbegründete Stammplatzversprechen). 

• Ich teile keine privaten Geheimnisse oder vertraulichen Informationen mit den 

Spieler*innen. Fotos/Videos der Kinder werden nur mit schriftlicher Einwilligung über soziale 

Medien verbreitet. 

6. Aufsichtspflicht & Organisation 
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• Ich bin mindestens 15 Minuten vor Trainingsbeginn vor Ort und verlasse das Gelände erst, 

wenn alle Kinder sicher abgeholt oder auf dem Heimweg sind. 

• Ich schicke kein Kind vor Trainingsende vorzeitig nach Hause (auch nicht bei 

Disziplinarmaßnahmen). Kontaktdaten der Eltern halte ich stets griffbereit. 

• Ich nehme regelmäßig an Vereinssitzungen, Erste-Hilfe-Schulungen und 

Kinderschutzfortbildungen teil. 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich diesen Verhaltenskodex gelesen habe und mich strikt 

an dessen Vorgaben halte. Mir ist bekannt, dass Verstöße disziplinarische und rechtliche 

Konsequenzen nach sich ziehen können. 

 

 

__________________________ ________________________ ________________________ 

Datum, Ort    Name des/der Trainer*in Unterschrift 
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Verhaltenskodex & Vereinbarung für Eltern und 

Erziehungsberechtigte beim VfB Wiesloch e.V. 

Liebe Eltern, 

Kinderfußball ist ein wunderbarer Sport, der den Kindern Freude machen und sie in ihrer 

Persönlichkeit stärken soll. Damit ein reibungsloses, familiäres und sicheres Miteinander gelingt, 

bitten wir Sie um Beachtung folgender Regeln: 

1. Rollenverteilung & Vorbildrolle 

• Fußball ist der Sport der Kinder. Der Trainer/die Trainerbande entscheidet alleine über 

Aufstellung, Positionen, Taktik und Spielzeit. 

• Anfeuern ist ausdrücklich erwünscht – taktische Anweisungen von außen geben jedoch 

ausschließlich die Trainer. 

• Eltern stehen hinter den Banden/Absperrungen und haben auf dem Spielfeld nichts zu 

suchen. 

• Seien Sie ein sportliches Vorbild: Beleidigungen oder Kritik gegenüber Schiedsrichter*innen, 

gegnerischen Spielern oder Trainern sind absolut tabu. 

2. Kabine & Selbstständigkeit 

• Spätestens ab der F-Jugend ziehen sich die Kinder alleine um. Die Umkleidekabine ist vor und 

nach dem Spiel den Spielern und dem Betreuerteam vorbehalten. 

3. Kommunikation & Konfliktlösung 

• Kritik oder Meinungsverschiedenheiten werden nicht vor den Kindern und nicht direkt nach 

einem emotionalen Spiel auf dem Platz ausgetragen. 

• Für persönliche Gespräche steht der Besprechungsraum in der Geschäftsstelle in der 

Folgewoche zur Verfügung. 

• Nutzen Sie auch Ihre gewählten Elternsprecher*innen als Vermittler zwischen Eltern, 

Spielern und Trainerstab. 

4. Pünktlichkeit & Erreichbarkeit 

• Sorgen Sie für pünktliches Erscheinen Ihres Kindes zum Training/Spiel sowie für pünktliches 

Abholen. 

• Teilen Sie Absagen mindestens 30 Minuten vor Trainingsbeginn dem Trainerteam mit. 

• Hinterlegen Sie eine aktuelle Telefonnummer, unter der Sie bei Verletzungen oder Notfällen 

erreichbar sind. 

 

Ich habe den Verhaltenskodex für Eltern zur Kenntnis genommen und unterstütze den VfB Wiesloch 

e.V. bei der Umsetzung eines geschützten und positiven Sportumfelds für unsere Kinder. 

 

__________________________ ________________________ ________________________ 

Datum, Ort    Name des/der Trainer*in Unterschrift 
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Verhaltenskodex & Versprechen für Kinder und Jugendliche beim 

VfB Wiesloch e.V. 

Beim VfB Wiesloch wollen wir gemeinsam Spaß am Fußball haben, gute Freunde werden und tolle 

Spiele erleben. Dazu halten wir alle zusammen und halten uns an unsere Fair-Play-Regeln: 

Unsere Mannschafts-Regeln: 

1. Mannschaftsgeist: Wir sind ein Team: Wir gewinnen zusammen und wir verlieren zusammen! 

2. Respekt: Ich gehe respektvoll mit meinen Mitspielern, Gegnern, Schiedsrichtern und Trainern um. 

Ich benutze keine Schimpfwörter, keine Beleidigungen und passe auf andere auf. 

3. Zuhören: Ich höre auf die Anweisungen meiner Trainerinnen und Trainer. 

4. Pünktlichkeit & Ausrüstung: Ich komme pünktlich zum Training und zu den Spielen und trage 

meine Vereinskleidung (Trikot, Hosen, Stutzen, Schienbeinschoner). 

5. Ordnung: Nach dem Training helfen alle mit, die Bälle und Trainingsgeräte aufzuräumen. Meinen 

Müll werfe ich in den Mülleimer. 

Wichtig – Du bist uns wichtig! 

Wenn dir etwas seltsam, ungerecht oder komisch vorkommt, wenn du dich unwohl fühlst oder dir 

jemand wehgetan hat, kannst du IMMER mit deinen Trainern, Betreuern oder deinen Eltern 

sprechen. 

Der VfB Wiesloch passt auf dich auf! 

Ich verspreche, dass ich mich an unsere Regeln halte und ein guter Teamplayer bin! 

 

__________________________ ________________________ ________________________ 

Datum, Ort    Name des/der Trainer*in Unterschrift 

 

 

 


